
SÜDAMERIKA: CHILE

CHILE - DER NABEL DER WELT
Als entlegenster Ort der Welt ist die Osterinsel Heimat für die bekannten, rätselhaften Statuen
der Moai und konserviert gleichzeitig die polynesisch geprägte Kultur der Einheimischen Rapa Nui.
Erkunden Sie die Insel zusammen mit einem echten Rapa Nui, besuchen Sie die verschiedenen
Ahus mit ihren Moais und lernen Sie die polynesische Küche kennen.

REISEDETAILS
1. Tag: Ankunft auf der Osterinsel 

Ankunft auf der Osterinsel, wo Sie in traditioneller Weise mit Blumengirlanden empfangen
werden. Von Ihrem Rapa Nui Reiseleiter erhalten Sie einen ersten Einblick in die Bräuche und
Traditionen der ethnischen Gruppe bevor es zu dem kleinen familiengeführten Hotel geht. Hier
genießen Sie gemeinsam mit der Gastgeber‐Familie Turi einen Willkommens‐Drink und erhalten
einige Tipps und Anregungen für verantwortungsvolles Verhalten mit der Kultur und Natur. Der
restliche Tag steht zur freien Verfügung, um sich vom Flug zu erholen oder die Stadt Hanga Roa
zu erkunden. 5 Übernachtungen im Hotel Mahia in Hanga Roa.  -/-/-

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Tag: Ausflug zu Zeremonialstätten und ehemaliger Moai-Fabrik 

Morgens begeben Sie sich auf eine halbtägige Tour zu einigen der interessantesten Gruppen der
berühmten Moais‐Statuen. Zunächst besuchen Sie Ahu Akahanga, welche etwa 13 km von
Hanga Roa entfernt an der Südküste der Insel gelegen ist. Dieses zeremonielle Zentrum ist ein
heiliger Ort für die lokale Bevölkerung, wo sich nach den Überlieferungen das Grab des Ariki Hotu
a Matu'a, der erste Siedler und König der polynesischen Insel, befindet. Anschliessend fahren
Sie weiter nach Rano Raraku , einstige Moai-Fabrik, wo die sternernen Riesen hergestellt wurden
und heute noch überall rumliegen. Weiter geht es an der Nordostküste entlang zum Ahu
Tongariki, dem wichtigsten zeremoniellen Ort der Osterinsel, ausgestattet mit einer Plattform
von 15 Statuen. Die Größte misst 14 Meter Höhe einschliesslich ihres Pukao (Haarknoten). Die
Tour endet am Stadtrand von Hanga Roa, wo Sie mit der Turi‐Familie den traditionellen Curanto
der Rapa Nui, auch Umu genannt, zubereiten. Nach getaner Arbeit können Sie das herrliche
Gericht genießen und an einer kleinen Zeremonie für ein erfolgreiches Gelingen
der nachfolgenden Reisetage teilhaben. Der restliche Nachmittag steht in Hanga Roa zur freien
Verfügung. F/M/-

3. Tag: Rapa Nui Kultur hautnah erleben 

Der heutige Ausflug führt Sie zuerst nach Puna Pau , ein Krater aus roter Schlacke etwa 15
Kilometer nordwestlich von Hanga Roa. Die Schlacke bildete das Material zur Erstellung der
„Pukao“, die seitdem die Köpfe der Moai schmücken. Von dort aus fahren Sie weiter nach
Ahu Akivi mit ihren sieben Moai. Dies sind die einzigen Statuen welche in Richtung Meer schauen
und die nach den Überlieferungen der Rapa Nui die Gruppe der ersten Ankömmlinge auf der Insel
darstellen. Danach besuchen Sie den berühmten Strand von Anakena, bekannt für sein warmes
türkisfarbenens Wasser und den Korallensand. Im Anschluss daran geht die Fahrt Richtung Poike.
Hier startet in der Höhle von Hanga Tu Hata der spannendste und aussergewöhnliche Teil des
Tages: vom Ufer aus werden Sie wie die Rapa Nui seit Jahrhunderten Muscheln sammeln und
Fische fangen. Gemeinsam mit der Tuki-Familie bereiten Sie anschließend auf traditionell
polynesische Art (am von Steinen üeberdeckten Feuer) den frischen Fang zu. F/M/-
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4. Tag: Auf den Spuren der Rapa Nui 

Heute erkunden Sie weitere archäologische Stätten. Zunächst geht es nach Vinapu an der
Südwestküste, welches 3 Ahu (Zeremonialstätte) umfasst. Jede Ahu verehrt jeweils eine der Insel‐
Familien. Die Plattformen hier wurden mit einer speziellen Technik gebaut und ähneln einigen
Inka‐Bauten im heutigen Peru. Die Tour geht weiter zur Ana Kai Tangata  auf den Klippen
südlich von Hanga Roa. Hier finden sich Wandmalereien von Manutara, einer Seeschwalbe deren
Ei das Zentrum des jährlichen traditionellen Wettkampfes der Rapa Nui darstellt. Durchgeführt
wird dieser Wettkampf am Rande des heiligen Dorfes Orongo, welches Sie anschließend
besuchen werden und mehr über den Traditions-Wettkampf erfahren. Am Nachmittag kommt es
zu einer weiteren Begegnung mit den Bräuchen und Traditionen der Rapa Nui, denn Sie statten
den Ländereien des Großvaters der Tuki-Familie  einen Besuch ab, wo Sie je nach Saison bei
der Ernte verschiedener Früchte und Gemüse selbst Hand anlegen können. Einen Teil dieser
Ernte wird die Familie auf dem Markt verkaufen, der Rest wird für Ihr morgiges Abschiedsessen
benötigt. F/-/-

5. Tag: Wanderung auf den Maunga-Terevaka-Vulkan und Abschiedsritual 

Heute machen Sie eine kleine Wanderung und gelangen auf den höchsten Punkt der Insel , den
erloschenen Vulkan Maunga Terevaka auf 512 Meter Höhe. Von hier aus offenbart sich ein 360°-
Rundblick über die Insel und bei klarer Sicht erkennt man sogar die Krümmung der Erde am
Horizont. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung bevor Sie erneut mit Ihren Gastgebern
zusammentreffen. Zum Abschluss der erlebnisreichen Tage hat die Tuki-Familie mit den gestern
geernteten Produkten ein traditionelles Abschiedsessen vorbereitet. Dabei werden, wie bei
Familien‐Besuchen üblich, traditionelle Tänze und Musik aufgeführt. F/-/A

6. Tag: Abreise 

Transfer zum Flughafen. Hier erhalten Sie eine traditionelle Halskette mit kleinen, von Ihnen
selbst gesammelten Muscheln. Individuelle Abreise. F/-/-

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.01.2016 31.12.2016 ✗ 2.050 €

01.01.2017 31.12.2017 ✗ 2.050 €

01.01.2019 31.12.2019 ✗ 2.180 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> Beschriebenes Programm inkl. Transfers
> 5x einfache Cabaña mit Du/WC
> 5x Frühstück, 2x Mittagessen, 1x Abendessen
> Lokale Deutsch sprechende Reiseleitung
> Infomaterial

ZUSATZLEISTUNGEN
> (300 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (450 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (450 €)

Einzelzimmerzuschlag

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> fakultative Ausflüge
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 50 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Generelle Hinweise 

> Änderungen, die den Charakter der Reise nicht beeinträchtigen, sind vorbehalten.
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Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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